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Man muss den Dingen 
die eigene, stille  

ungestörte Entwicklung lassen,  
die tief von innen kommt  

und durch nichts gedrängt  
oder beschleunigt werden kann,  

alles ist: austragen, wachsen, gebären...  
 

 Reifen wie der Baum,  
der seine Säfte nicht drängt  

und getrost in den Stürmen des 
Frühlings steht, ohne Angst,  
dass dahinter kein Sommer  

kommen könnte.  
 

Er kommt doch! 
 

Man muss Geduld haben.  
Mit dem Ungelösten im Herzen,  

und versuchen, die Fragen selber  
lieb zu haben, wie verschlossene Stuben,  
und wie Bücher, die in einer sehr fremden 

Sprache geschrieben sind.  
 

Es handelt sich darum, alles zu leben.  
Wenn man die Fragen lebt, lebt man vielleicht 

allmählich,  
ohne es zu merken,  

eines fremden Tages  
  in die Antworten hinein. 

 
  (n. Rainer Maria Rilke)      

 

 

Integrative Gestaltpädagogik und 
christlich orientierte 

Persönlichkeitsbildung 

Hochschullehrgang der KPH Graz 
 
 

„Werde, die/der du bist.“ 
                                                                
 

 
 

„Ich wachse ins Licht.“ Mischtechnik 2003, Hans Reitbauer 



 
Für Pädagoginnen und Pädagogen ist die eigene 
Persönlichkeitsentwicklung eine wesentliche 
Grundlage, um die ihnen anvertrauten 
Menschen sinnvoll begleiten zu können. 
Wertschätzende Begegnung fördert das innere 
und äußere Wachstum.  
 

 Eine in sich gefestigte Persönlichkeit, die 
sich mit der eigenen Biografie 
auseinandergesetzt hat, erwirbt sich 
dadurch einen ganzheitlichen und 
empathischen Zugang zu (jungen) 
Menschen bei deren Ausbildung bzw. 
für deren Begleitung.  
 

 
 Mehrwert durch den Lehrgang: In 

einem lebendigen Lernen können die 
Teilnehmer/innen ihre persönliche und 
berufliche Kompetenz in Bezug auf 
pädagogisches Handeln, soziale 
Lernprozesse, Konflikt- und Krisen-
management, Kommunikation, 
Kreativität und Spiritualität fördern. 

 

 Der Lehrgang geht vom Prinzip der   
Selbsterfahrung aus: „learning by 
doing“. Vorlesungen und Seminare 
vermitteln wissenschaftlich fundiertes 
Grundwissen. 

 

Dauer/Credits: 5 Semester/27 EC  

Kosten pro Semester: 120€ Studiengebühr. 
Selbst aufzubringen sind zusätzlich die 
Nächtigungskosten im Haus der Frauen sowie 
eine anteilsmäßige Beteiligung an der 
Raummiete. 
 

Organisationsform:  
8 Module von Do 15.00 bis Sa 20.00 im Haus der 
Frauen, St. Johann/Herberstein mit 
verpflichtender durchgängiger Anwesenheit 
und 8 Termine Fr 15.45 bis Sa Nachmittag an der 
KPH, zusätzlich Arbeit in Peergroups.  

Abschluss: Der Lehrgang schließt mit einem 
Lehrgangszeugnis über 27 EC ab. Die 
Studierenden erhalten nach positiver 
Absolvierung aller Modulprüfungen und 
positiver Beurteilung der Projektarbeit das 
Abschlusszertifikat „Lehrgangsbestätigung 
Integrative Gestaltpädagogik“. 

 

Zulassungsvoraussetzungen:  

Eine pädagogische Ausbildung (LehrerInnen 
aller Fächer und Schultypen, Kindergarten- und 
SozialpädagogInnen) oder ein abgeschlossenes 
universitäres Studium der Theologie 
beziehungsweise einer relevanten 
Humanwissenschaft ist Voraussetzung für die 
Inskription als ordentlicher Hörer/als 
ordentliche Hörerin.  

Fragen zur Zulassung? Wenden Sie sich bitte an: 
christian.brunnthaler@kphgraz.at 

Lehrveranstaltungen:  21. – 23. Okt. 2021; 13. – 

15. Jän. 2022; 17. – 19. März; 9. – 11. Juni; 3.-5. Nov.; 12. 
– 14. Jän. 2023; 16.-18.März; 15. – 17.Juni 2023 
Termine auf der KPH werden bekanntgegeben. 

 
Anmeldung: lehrgang@kphgraz.at 

 

 


